
Verein für Leibesübungen Rethwisch e.V.  
Mitglied des Schleswig-Holsteinischen Landessportverbandes e.V. 

Einladung 

Jahreshauptversammlung Sparte Fußball 
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Sparte Fußball des VfL Rethwisch e.V. recht herzlich zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2026 ein und bitten um zahlreiches Erscheinen. 

Datum:   Dienstag, 24.03.2025 
Zeit:   20.00 Uhr 
Ort:   Gemeinschaftshaus, Buchrader Weg 2, 23847 Rethwisch 
Tagesordnung:   

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Genehmigung des Protokolls der JHV 2025 
 

3. Jahresberichte 
a) Spartenleitung 
b) stv. Spartenleitung 
c) Fußballobmann 
d) Jugendobmann 
e) Kassenwart mit Kassenprüfern 
f) Werbebeauftragte 

 

4. Entlastung des Vorstands 
 

 5. Neu-/Ergänzungswahlen 
a) Spartenleitung (bis 2028) 

Vorschlag David Sörensen (Wiederwahl) 

b) Jugendobmann (bis 2028) 

Vorschlag Jannes Schönwald (Wiederwahl) & Kjell Krey (Neuwahl) 

c) Kassenwart (bis 2028) 

Vorschlag Henrik Finnern (Wiederwahl) 

d) Schriftführer (bis 2027) 

Vorschlag Robert Rüsch (Wiederwahl) 

e) Werbebeauftragte (bis 2027) 

Vorschlag Benjamin Hieckmann (Wiederwahl) 

f) Beisitzer (bis 2027) 

Vorschlag Tobias Böck (Wiederwahl) & Lukas Below (Neuwahl) 

g) Platzkommission (bis 2027) 

Vorschlag David Sörensen (Wiederwahl) & Jens Elstner (Neuwahl) 

h) Kassenprüfer (bis 2027) 

Vorschlag Neuwahl 
 

 6. Ehrungen 
 

 7. Anträge 
 

 8. Verschiedenes 
 

Anträge zur Ergänzung bzw. Anpassung der Tagesordnung können bis zum 10.02.2026 bei David Sörensen, 
Dorfstraße 10a, 23847 Rethwisch schriftlich oder per E-Mail an: fussball@vfl-rethwisch.de eingereicht werden. 
 

Rethwisch, 12.01.2026     Spartenleitung Fußball 

mailto:fussball@vfl-rethwisch.de
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VfL Rethwisch e. V. 
 

Fußballsparte 

 

Jahreshauptversammlung vom 08.04.2025 

  

Beginn:    20:00 Uhr  

Ende:    22:07 Uhr 

Anwesend:  31 stimmberechtigte Mitglieder  

  

  

 1) Eröffnung und Begrüßung  

  

Der Spartenleiter David Sörensen begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet 

die Jahreshauptversammlung. Besondere Erwähnung erhalten das Ehrenmitglied 

Jörg Kieswetter und der 1. Vorsitzende des Gesamtvereins Ronny Bendin. Weiterhin 

bedankt er sich für die Anwesenheit und dem Verein dadurch zugutekommende 

Wertschätzung des amtierende Bürgermeisters Lars Knickrehm. 

Ein zusätzliches Dankeschön erhält Marcel Borusiak, welcher den 

Getränkeausschank übernommen hat. 

 

Positiv zu erwähnen ist, dass in diesem Jahr keine Gedenkminute stattfinden muss, 

da kein Vereinsmitglied verstorben sei. 

 

Dann wird das Wort den Bürgermeister Lars Knickrehm übergeben: 

Lars Knickrehm bedankt sich für die Einladung und begrüßt es, dass die 

Vereinsmitglieder so viel Spaß am Sport haben. 

Besonders wichtig ist ihm das ehrenamtlich Engagement, dass in der Vereinsarbeit 

tagtäglich geleistet wird. 

Auch der beim diesjährigen Frühjahrsputz erfolgte, gemeinsame Arbeitsdienst 

wurde sehr positiv registriert, da auch die Breite der Gemeinde die engagierte 

Platzpflege wahrnehmen konnte. 

Auch die sichtbaren Neuerungen beispielsweise der Tornetze sowie die neu erbaute 

Tribüne sind ein sichtbares Zeichen des Engagements und verschönern das Dorfbild. 

Ein großes Thema der letzten Jahre ist das Stichwort Flutlicht.  

Das Wort Vertrauen ist ihm sehr wichtig und findet in dem Zusammenhang eine 

besondere Bedeutung.  

Dies bezieht er auf das Vertrauen der Gemeinde in die Vereinsarbeit des VfL 

Rethwisch, da die Gemeinde für die Flutlichtfinanzierung in Vorleistung gehen 

musste, um die Bauarbeiten, die seit ca. 4 Jahren überfällig bzw. in Planung sind, zu 

ermöglichen. Da die Finanzierung vom Flutlicht nicht gesichert ist, sei der Verein nun 

in der Pflicht, die Finanzlücke zu schließen und der Gemeinde nicht nur das 

Vertrauen zurückzuzahlen. Es gab und soll keine Schuldzuweisungen geben. Der 

öffentliche Spendenaufruf u. a. durch die Verteilung von Flyern im Dorf zeigt den 

richten Weg für die Finanzierung des Projekts. 



Es passiert was und es ist schön zu sehen, dass gegenseitiges Vertrauen bestehe. 

Er hofft auf eine gute Wendung bei dem Thema Flutlicht, damit alle weiterhin viel 

Spaß am Sport haben können. 

Zum Abschluss gibt er zum Ausdruck, dass er sich auf eine interessante 

Versammlung freut und übergibt das Wort wieder an David Sörensen. 

  

Als Wahlhelfer stellt sich Robert Knickrehm zur Verfügung.  

 

 

  

 2) Genehmigung des Protokolls der JHV von 2024 

  

Das Protokoll, welches überall ausliegt und vorab fristgerecht verschickt wurde, wird 

einstimmig genehmigt. 

 

 

  

3) Jahresberichte  

  

a)  Spartenleitung David Sörensen  

 

Auch in diesem Jahr sei viel passiert. 

Der Spartenvorstand sei ein sehr eingespieltes Team und er ist sehr glücklich über 

die zurückliegende Zusammenarbeit. 

Da es vor und bei seinem Amtsantritt noch eine hohe Fluktuation gegeben habe, 

sei ihm die erlangte Kontinuität sehr wichtig, da sie ein Fundament der 

erfolgreichen Vereins-/Spartenführung sei. 

Grundsätzlich zeigte er sich sehr dankbar für die bestehende Zusammenarbeit 

und die in dem letzten Jahr erfolgten 6 Spartensitzungen. 

 

Leider sei zu verkünden, dass im Jungendbereich ein Rückgang zu verzeichnen ist 

und nicht mehr in allen Jahrgängen Fußball für die Kinder angeboten werden 

kann. So muss mitgeteilt werden, dass der Verein keine A-Jugend aufstellen 

konnte und auch die B-Jugend im Laufe der Saison aufgrund des Spielerrückgangs 

abgemeldet werden musste. Dies sei insbesondere daher schade, da das 

Engagement der Trainer stets vorhanden war. 

Nichtsdestotrotz zeigte er sich sehr glücklich über alle weiteren Jugendjahrgänge. 

 

Dann gab es im Rahmen einer Beamerpräsentation mit Fotos einen 

Jahresrückblick über die Vorgänge im Verein und der Vereinsarbeit: 

Dort wurden die guten Arbeitsdienste gewürdigt und ein entsprechender Dank an 

die Helfer ausgesprochen.  

Neue Tornetze in Vereinsfarben und eine Abspannung nach hinten wurden 

beschafft und montiert. 



Der Hang vor der Hacienda (dem neuen RiJo’s) war das ambitionierteste Projekt 

und der Bau den dortigen Sitzgelegenheiten brachte nicht nur optisch größte 

Veränderung in den letzten Jahren.  

Sie sorgte für die Steigerung der Attraktivität des Geländes/Stadions und einen 

nicht messbaren aber subjektiv wahrgenommenen Zuschauerzuwachs.  

Dieses einzigartige Projekt konnte nur durch die großzügige Sachspende des 

Garten- und Landschafsbauunternehmens „Schulz und Brammen“ realisiert 

werden. Somit musste der Verein kein zusätzliches Geld aus der klammen Kasse 

investieren.  

Ein besonderer Dank für dieses Projekt geht auch an die Vorstandsmitglieder 

Maxi, Lui und Tobi, die den Umbau forciert und auch für die Anbringung des 

Schildes „Pappelstadion“ an der Hacienda, welches das Gesamtbild passend 

abrundet, verantwortlich waren. 

 

Eine weitere Neuerung ist der von der Spendentafel "Freunde des VfL Rethwisch" 

finanzierte Schaukasten auf der Südseite des B-Platzes gegenüber der 

Einmündung "Zum Bastgraben". 

Zweck des Schaukastens ist der im digitalen Zeitalter nicht immer für jedermann 

gegebene Informationsaustausch und insbesondere für die Breite unserer 

Dorfgesellschaft. 

Dort hängen fortan u. a. regelmäßig die Vorankündigungen für die kommenden 

Heimspiele aus. 

 

Eine enorme Kostenbelastung für das Budget unserer Fußballsparte war im 

vergangenen Jahr die Investition in einen neuen Kreidewagen. 

Es sind allerdings gut angelegte 1.000 €uro, da sich die Instandsetzung des 

maroden Altgeräts als unwirtschaftlich herausstellte. 

 

Das größte Thema und somit die größte Investition ist seit Jahren das Flutlicht. 

2 von 6 Masten sind seit Jahren defekt, da 2 von 8 Lampen nicht mehr leuchten. 

Ein Austausch der defekten Lampen ist im Zuge der zeitgemäßen Modernisierung 

und Wirtschaftlichkeitsberechnung für LED-Beleuchtung unökonomisch, da die 

Reparaturkosten pro Licht bereits ca. 1.000 €uro betragen würden. Hinzukommt 

die Gegenüberstellung von Betriebskosten und Lebensdauer. 

Somit wurde gemeinsam mit der Gemeinde eine Umrüstung der Flutlichtanlange 

auf LED-Beleuchtung beschlossen. Nach langem Warten sollen morgen endlich 

die Bauarbeiten beginnen. 

 

Monetär erfolgte eine grafische Auflistung der Projektzahlen. Grund für die 

Verzögerung war das lange Warten auf eine Zustimmung des Bundes über die 

Genehmigung des Förderungsantrags. 

Man hat ca. 4 Jahre auf die Förderung des Bunds in Höhe von ca. 6.000 €uro 

gewartet, aber zeitgleich erhöhten sich innerhalb dieser Bearbeitungszeit durch 

den Bund auch die Baukosten um ca. 6.000 €uro. 



 

 
Gleichzeitig wurde der beantragte Förderbetrag von 4.760 €uro beim 

Landessportverband gestrichen bzw. nicht erteilt, da die Gemeinde als 

Auftraggeber nicht förderberechtigt war. 

Eine Unterstützung wäre somit nur bei einer Beauftragung durch den Verein 

möglich gewesen und konnte, da dies so zum Auftrags- bzw. Antragszeitpunkt 

nicht klar war, im Nachgang nicht mehr korrigiert werden. 

Der Eigenanteil der Gemeinde hat sich somit seit 2022 von 8.330 €uro auf ca. 

11.330 €uro und der des Vereins von 8.591 €uro auf 16.551 €uro erhöht 

Um diese nicht eingeplanten Kosten der Planungsdifferenz von Vereinsseite 

stemmen zu können, sind wir auf anlassbezogene Spenden angewiesen. 

Im Rahmen des Spendenaufrufs wurden in der Gemeinde entsprechende Flyer 

verteilt und es konnten innerhalb von zwei Wochen bereits 3.500 €uro an 

Spendengeldern eingenommen werden. Trotzdem liegt eine Kostendeckung noch 

in weiter Ferne und stellt somit weiterhin eine große Aufgabe dar. 

 

Es erfolgte ein Spendenaufruf: 

Wir sind über jede Spende dankbar! 

Hinweise: Bis 300 €uro ist keine Spendenbescheinigung notwendig. 

Nach Rückfragen der Mitglieder wurde an eine Weiterleitung des Spendenaufrufs 

innerhalb des persönlichen Umfelds appelliert. 

 

Als nächstes Thema kamen die Plätze zur Sprache. 

Neben dem A- und dem B-Platz war die Errichtung eines C-Platzes als 

Ausweichfläche auf das zur Verfügung stehende Teilstücks westlich des A-Platzes 

in Planung. 

Hierfür kam lediglich die Errichtung eines Kunstrasenplatzes auf einer kleineren 

Spielfläche in Frage, da nur damit eine ganzjährige Bespielbarkeit auch für die 

Jugger- und Handballsparte ermöglicht worden wäre. 



Trotz Mehrwert für alle Sparten des VfL Rethwisch scheiterte das Projekt bereits 

bei der Finanzierung der dafür erforderlichen Untergrundarbeiten, die nach 

Prüfung durch eine Fachfirma mit ca. 200.000 €uro veranschlagt wurden. 

 

Der letzte Saisonabschluss wurde durch Abwesenheit von David (eigene 

Hochzeit) durch Lukas Below organisiert und vor der 75jährigen Jubiläumsfeier 

des Vereins durchgeführt. 

80 Teilnehmer nahmen an der gelungenen Veranstaltung teil.  

Auch in diesem Jahr ist ein gemeinsames Abschlussturnier am 22.06.2025 geplant 

und bereits terminiert. Entsprechende "Save the date"-Einladungen wurden 

bereits verschickt. 

 

Ein weiteres und für den Verein bislang einmaliges Highlight fand am 14.07.2024 

statt, als vor über 200 Zuschauer ein Testspiel der A-Jugendbundesligisten des FC 

Hansa Rostock und des SV Werder Bremen auf dem Vereinsgelände ausgetragen 

wurde. 

Auch in diesem Jahr gab es bereits wieder Kontakt zum FC Hansa Rostock, sodass 

für den 12.07.2025 eine Neuaustragung für ein A-Jugendtestspiel angesetzt ist. 

Die Jugendabteilung von Hansa Rostock ist bislang noch auf der Suche nach 

einem geeigneten Gegner.  

 

Bei einem anlässlich der Fußball-WM ausgerufenen Punktegewinnspiel des DFB 

konnte nach erfolgreicher Teilnahme der Goldstatus erreicht werden. Somit 

konnten gute Preise in Form von Sachspenden durch wenig Mehrarbeit generiert 

werden. 

 

In eigener Sache gab David als Trainer der Damenmannschaft an, dass diese in 

der vergangenen Saison neu gemeldet werden konnte. 

Somit sei ein erfolgreicher Übergang aus dem Jugendbereich gelungen, obwohl 

wunschgemäß leider keine eigenständige Mannschaft gemeldet wurde, sondern 

eine Partnerschaft mit dem SSC Hagen Ahrensburg erfolgte und federführend 

durch den SSC Hagen eine 2. Damenmannschaft gemeldet wurde. 

Ein Vorteil der temporär befristeten Übernahme durch Hagen ist, dass wir keinen 

zusätzlichen Schiedsrichter stellen müssen und somit vor Strafen geschützt sind. 

Ein Wermutstropfen sei es natürlich, nicht unter dem eigenen Wappen spielen zu 

können. Die Zusammenarbeit wird in der Form auch in der kommenden Saison 

25/26 fortgesetzt, da für den VfL Rethwisch kein Zugewinn von Spielerinnen 

vorliegt. Die Spielerinnen des VfL musste zwar formell beim SSC Hagen eintreten, 

werden aber weiterhin ihre Vereinsmitgliedsbeiträge für den VfL entrichten. 

 

Zum Abschluss seiner Rede bedankt sich David bei allen Trainern, Betreuern, 

Schiedsrichtern, dem Vorstand, dem 1. Vorsitzenden des Gesamtvereins, dem 

Bürgermeister, dem Platzwart, dem Kreidewart, den Sponsoren und allen 

aktiven/passiven Mitgliedern für die geleistete Arbeit und den Spaß am Sport. 



b) stv. Spartenleitung Tobias Chylla  

 

Von Tobias Chylla wurden zunächst die Plätze und die Platzwartung besprochen. 

Die letzten Jahre haben sich Engerlinge (Käferlarven) in den A-Platz eingenistet. 

Durch den zunächst nicht vorhandenen Wasseranschluss war keine ausreichende 

Bewässerung des Platzes möglich, sodass die Rasennarbe sehr trocken und somit 

besonders anfällig für Krähenbefall war. Diese breiteten sich rasant aus und 

zerstörten nahezu die gesamte Platzoberfläche, um an ihre Nahrung (den 

Engerlingen) zu kommen. 

Nachdem durch Henne eine geeignete Bewässerungsmethode wiederhergestellt 

werden konnte, wurde durch das Engagement von einer Handvoll Freiwilligen im 

vergangenem Sommer die Bewässerung mittels Bewässerungswagen 

übernommen. Da der Wagen jedoch aufgrund des nicht vorhandenen 

Wasseranschlusses und des somit fehlenden Wasserdrucks nicht ordnungsgemäß 

eingesetzt werden konnte, wurde die Bewässerung in Schichten durchgeführt. 

Dabei musste der Wasserwagen in regelmäßigen Abständen immer wieder 

umgesetzt werden, um eine gleichmäßige Bewässerung des gesamten Platzes zu 

gewährleisten.  

Dies führte wie erhofft zum Erfolg. Die Grasnarbe wurde stabiler und die Krähen 

konnten nicht mehr picken, da auch keine Larven mehr zu holen waren. 

 

Beim Arbeitsdienst am 08.03.2025 wurden 25 Tonnen Sand auf dem A-Platz 

verteilt. 

Uwe hatte vorher geschleppt, sodass nach der Verteilung des Sandes eine 

Gegenwirkung der im Herbst auftretenden Schmierschicht erhofft wird. 

Diesbezüglich wurde ein Zeitraffervideo von den Platzarbeiten gezeigt. 

 

Am Beispiel der zurückliegenden Arbeiten auf dem B-Platz sei jedoch festgestellt 

worden, dass vergeblich viel Schweiß und Geld investiert worden war, um einen 

spielfähigen Platz herzustellen, da ein massiver Maulwurfbefall dem ganzen einen 

Strich durch die Rechnung gemacht habe. Durch das dabei entstandene 

Tunnelsystem seien viele Unebenheiten entstanden, welche kausal zum 

vorhandenen Verletzungspech der Spielerinnen und Spieler stehen. 

Auch nach Betrachtung der Problematik durch einen ausgewiesenen Spezialisten 

konnte keine umsetzbare Lösung gefunden werden. 

Der Verein wäre über Ideen oder Kontakte für die Bekämpfung der 

Maulwurfsplage dankbar. 

 

Durch die Nichtbespielbarkeit des Trainingsplatzes wurde im vergangenen Winter 

der Kunstrasenplatz der Schule am Masurenweg gemietet.  

Für die Verwirklichung wurde von David Sörensen die zu zahlende Miete an den 

VfL Oldesloe gespendet. 

Somit haben die 1. Herren, die 2. Herren und die Altsenioren bei einer 

gemeinsamen Trainingszeit zur Überbrückung der Unbespielbarkeit des B-Platzes 

den Kunstrasenplatz nutzen können. 



Ein weiteres leidiges Thema setze sich von JHV zur JHV fort. 

Es betrifft das Schiedsrichtertum. 

Mit Daniel Springborg konnte nach erfolgreich absolvierter Ausbildung ein 

Zählschiedsrichter dazu gewonnen werden, welcher in seiner neuen Rolle viel 

Spaß hat. 

Tobi bedankt sich im Namen der gesamten Fußballsparte für seinen Einsatz. 

Da Daniel zurzeit jedoch der einzige Schiedsrichter sei und wir nach Vorgabe des 

SHFV somit unterbesetzt sind, ist die Konsequenz, das eine Strafzahlung von 250 

€uro und 1 Punkt Abzug für den Ligabetrieb der 1. Herren auferlegt worden sei. 

Im 3. Jahre ohne weiteren Zählschiedsrichter drohen 375 €uro Strafzahlungen 

und 2 Punkte Abzug und im 4. Jahr 500 €uro und 9 Punkte. 

Demzufolge erfolgte eine Bitte an die Vereinsmitglieder, sich für den Posten eines 

Schiedsrichters zu melden oder Werbung zu machen, um einen erheblichen 

sportlichen und finanziellen Schaden vom Verein abwenden zu können. 

Wenn ein Jahr alle notwendigen Zählschiedsrichter vorhanden wären, würde alles 

wieder auf null gesetzt. 

 

Als letztes bedankte sich Tobi bei allen, die bei den Arbeitsdiensten tatkräftige 

Unterstützung geleistet hatten, dem Platzwart Uwe und Daniel für sein 

Engagement als Schiedsrichter. 

  

 

c) Fußballobmann Daniel Springborg  

  

Daniel berichtet über die Leistungen und den Stand im Erwachsenenbereich 

 

Damenmannschaft:  

Unsere letztjährigen B-Mädels starteten in dieser Saison erstmals als 

Damenmannschaft für den SSC Hagen Ahrensburg 2. Diese Zusammenarbeit wird 

auch im nächsten Jahr fortgesetzt. 

Zurzeit ist ein erfolgreicher 2. Platz zu verbuchen und weiterhin ein Aufstieg in die 

Kreisliga sowie das Erreichen des Meistertitels möglich. 

Nach seiner persönlichen Einschätzung sei eine Weiterentwicklung in den letzten 

Jahren zu erkennen und weiteres Entwicklungspotenzial für die nächsten Jahre 

möglich. 

David wird über die Saison hinaus das Amt des Trainers ausführen. 

 

Altsenioren: 

Die Altsenioren befinden sich im gesicherten Mittelfeld der Kreisliga. 

Es sei schön zu sehen, dass die Spieler selbst im hohen Alter immer noch mit 

vollem Eifer dabei sind und sich durch einen positiven Teamspirit auszeichnen. 

Man sei erfreut, dass der Verein auch weiterhin eine Ü50 stellen kann. 

Norbert Lange wird die Altsenioren auch im nächsten Jahr trainieren. 

 



2. Herrenmannschaft: 

Die zweite Herrenmannschaft stehe zurzeit auf einem beachtlichen 4 Platz und es 

bestehe weiterhin eine kleine Chance, oben anzugreifen, da es noch zu direkten 

Duellen im Kampf um den Aufstieg kommen wird. 

In der Mannschaft herrscht eine positive Stimmung und Henne wird sie auch in 

der nächsten Saison wieder trainieren. 

 

1. Herrenmannschaft: 

Die Erste stehe zurzeit auf dem 9. Tabellenplatz und somit im gesicherten 

Mittelfeld. 

Leider wurde man in dieser Saison in der Staffel Südost der Kreisliga mit Lübeck 

und dem tiefsten Lauenburg gesetzt, sodass der Mannschaft traditionelle Duelle 

im Kreis Stormarn vergönnt seien. 

Nach entsprechender Anfrage habe sich leider auch kein Tauschpartner 

gefunden. 

Man hofft jedoch darauf, dass man im nächsten Jahr wieder in die Staffel des 

Kreis Stormarns rutscht. 

 

Im Anschluss gibt Daniel bekannt, dass er aus beruflichen und privaten Gründen 

eine Pause einlegen muss und sowohl den Posten als Trainer der 1. Herren sowie 

des Fußballobmanns im nächsten Jahr nicht fortführen werde. 

Er gehe mit einem dicken weinenden Auge für mindestens ein Jahr in eine 

Schaffenspause. 

 

Auch Tobi wird in der nächsten Saison nicht mehr Cheftrainer der 1. Herren sein, 

möchte sich dort aber als Co-Trainer oder Betreuer weiter mit einbringen. 

Dementsprechend sei man auf der Suche nach einem neuen Trainer/Trainerteam. 

Es laufen entsprechende Gespräche und man sei zuversichtlich für eine 

Neuanstellung. 

Die Mannschaft sieht die kommenden Veränderungen als Chance für eine 

Weiterentwicklung. 

 

Passwesen: 

22 Neuanmeldungen 

25 Abgänge -> 12 davon befinden sich in der Damenmannschaft, die abgemeldet 

wurden, damit sie für den SSC Hagen spielberechtigt sind 

➔ Somit besteht ein Plus von 9 Mitgliedern zum Vorjahresbericht 

Alle Damen vom VfL Rethwisch, die zurzeit für den SSC Hagen spielen, zahlen 

weiterhin Mitgliedsbeiträge für den VfL. 

 

Daniel bedankt sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den letzten 14 

Jahren, bei allen Vorstandsmitgliedern, den Spieler und Mitgliedern und gibt an, 

weiterhin für das Passwesen zuständig und nach wie vor jederzeit ansprechbar zu 

sein. 



Nach der Abschiedsrede von Daniel bedankt sich David im Namen des Vorstands 

und allen Mitgliedern über die vorbildlich geleistete Arbeit von Daniel im 

Ehrenamt, welche weit über das übliche Maß hinausging. Er sei ein 

Vorzeigemitglied und seine Arbeit war absolut lobenswert. Er freut sich auch 

darüber, dass es keinen harten Cut gibt und Daniel weiterhin im erweiterten Kreis 

zur Verfügung steht. 

 

d) Jugendobmänner Jannes Schönwald und Lukas Below 

 

Da Jannes kurzfristig absagen musste, übernimmt Lui die Berichtserstattung. 

Er bedankt sich beim Vorstand und allen Trainern, für die gute Zusammenarbeit 

im letzten Jahr. 

 

In der G-Jugend gibt es vom bestehenden Trainerteam auch für die nächste 

Saison eine feste Zusage. Die Kinder und Trainer haben Spaß und es gibt ein gutes 

Feedback. 

 

Die F-Jugend wurde von Finia und Dirk trainiert und es konnte durch den älteren 

Jahrgang eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahr erzielt werden. Das 

Trainerteam macht einen tollen Job und sie können sich vorstellen, in der 

Konstellation weiterzuarbeiten. 

 

In der E- und D-Jugend gab es leider zu wenig Kinder, es besteht jedoch weiterhin 

eine Spielgemeinschaft mit dem SV Meddewade. Die Zusammenarbeit läuft durch 

das Engagement von Jenny und Julia vom SVM sehr gut. 

  

Die B-Jugend musste aufgrund vieler Abgänge leider abgemeldet werden und 

man guckt, ob es eine Perspektive für neue Angebote in der nächsten Saison 

geben wird. 

 

Für den kommenden Saisonabschluss appellierte Lui an eine Teilnahme der G-

Jungend und der Altsenioren. 

 

Weiterhin sei positiv zu erwähnen, dass diverse Sponsoren wie MotorRaum oder 

CubeBau Trikots für den Jugendbereich gespendet haben. Die Mitglieder wurden 

nochmal dazu angehalten, Werbung in den eigenen Firmen für kleine (Sach-) 

Spenden zu machen. 

Zudem bestehe nach wie vor Bedarf an neuen Trainern und Betreuern, da wir auf 

die ehrenamtliche Arbeit angewiesen sind. 

 

f) Bericht Kassenwart Henrik Finnern  

 

Von Tim Breede und Moritz Jungk wurde die diesjährige Kassenprüfung 

durchgeführt und keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. 

 



Der Etat lag im letzten Jahr bei 8.500 €uro. Somit gab es ein Defizit zum Vorjahr in 

Höhe von 500 €uro, da dieses Geld dem separaten Etat der Platzpflege zugeführt 

wurde. 

Für mehr Einnahmen konnten neue Bandensponsoren hinzugewonnen werden, 

aber es wurden noch nicht alle Banden bezahlt. Bei den Ausgaben fielen diverse 

Punkte an. Wichtigste Punkte waren die Vereinsausstattung. Die hohen 

Anschaffungskosten für den Kreidewagen gingen sehr ins Geld. 

Die Kosten im Bereich des Arbeitsdienstes konnten durch das Mitwirken von 

anderen Sparten wie den Juggern und auch durch den Gesamtverein gesenkt 

werden. 

Die verhängten Ordnungsgelder sind in diesem Jahr signifikant gestiegen. Es 

mussten hohe Strafen für die fehlenden Schiedsrichter und das außerplanmäßige 

Abmelden der B-Jugend gezahlt werden.  

Nichtsdestotrotz gab es zum 31.12.2024 lediglich ein Kassensaldo von 33 €uro, 

sodass die schwarze „Null“ erreicht werden konnte. Es wurde als einzige Sparte 

das zur Verfügung gestellte Etat vollständig aufgebraucht, sodass sich ein im 

Vergleich zu allen anderen Sparten erhöhter Finanzbedarf erkennen lässt. 

 

e) Werbebeauftragte Benjamin Hieckmann und Maximilian Chylla  

 

Es konnten 4 neue Banden über Sponsoren generiert werden, sodass der Großteil 

der Einnahmen über das Bandensponsoring erzielt wird. 

Zusätzliche Einnahmen bekommen wir in Kooperation mit der Firma 

„Anschlusstor“ durch wechselnde Banner oder das Aushängen von Flyern. 

Ein großes Banner mit Mannschaftsfoto generiert beispielsweise 450 €uro. 

4 bis 5 kleinere Banner bringen jeweils 60 bis 80 €uro. 

Zusätzlich wurde an den weiteren Zugewinn von Firmen als Sponsoren für 

Banden, Trikots etc. appelliert. 

Über einen Kontakt von Lui wurde für die 1. und 2. Herren ein Ballständer von der 

Firma Holsteiner Foodtruck-Catering in Bad Oldesloe gesponsert. 

  

  

  

4. Entlastung des Vorstands  

  

Robert Knickrehm bittet die Versammlung durch Handzeichen um die Entlastung 

des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  

 

  

5. Neu- und Ergänzungswahlen  

  

a) stv. Spartenleitung (bis 2027) - Vorschlag Wiederwahl  

  

Vorschlag Wiederwahl Tobias Chylla  

 Tobias Chylla wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an.  



b) Fußballobmann (ohne Passwesen) (bis 2027) - Neuwahl   

  

Daniel hört auf (außer Passwesen) 

Frage in die Runde für Neubekleidung des Amts: Tino Möck meldet sich. 

Der Vorstand hatte bereits vorab Gespräche mit Tino geführt. 

Tino Möck wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an.  

 

c) Schriftführer (bis 2026) – Vorschlag Wiederwahl 

  

Vorschlag Wiederwahl Robert Rüsch 

Robert Rüsch wird gewählt und nimmt das Amt an.  

  

d) Werbebeauftragte (bis 2026) – Vorschlag Wiederwahl 

  

Vorschlag Wiederwahl 

Benjamin Hieckmann und Maximilian Chylla werden für ein weiteres Jahr 

einstimmig gewählt und treten das Amt an.  

 

e) Beisitzer (bis 2026) – Vorschlag Wiederwahl 

 

Die Beisitzer Jannik Schwarz und Tobias Böck sind abwesend, aber zur 

Wiederwahl bereit. 

Zusätzlich meldet sich Kjell Krey. 

Vorschlag Wiederwahl:  Blockwahl Tobias Böck und Jannik Schwarz werden 

für ein weiteres Jahr einstimmig gewählt und treten das Amt an.  

Zusätzlich wird Kjell Krey einstimmig gewählt und nimmt das Amt an. 

  

f) Platzkommission (bis 2026) – Vorschlag Wiederwahl/Neuwahl  

  

Daniel Springborg und Uwe Schwarz treten aus der Platzkommission aus 

David Sörensen möchte sich ersatzweise selbst mit einbringen. 

Vorschlag Wiederwahl: Helge Petras (nicht anwesend) wird einstimmig 

gewählt und nimmt das Amt nach Absprache mit David Sörensen an. 

Neuwahl: David Sörensen – wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an  

  

g) Kassenprüfer (bis 2026)  

  

                            Turnusmäßig stehen 2 neue Kassenprüfer zur Wahl.   

Malte Gerich und Clemens Kopp stellen sich zur Wahl. 

Neuwahl: Malte und Clemens werden einstimmig gewählt und nehmen das 

Amt an.  

 

  

 

 



6. Ehrungen  

 

David Sörensen übernimmt die Ehrung des „Fußballer des Jahres“: 

Ronny Bendin erhält den Titel im Jahr 2025 und wird von David Sörensen 

ausgezeichnet. 

 

  

7. Anträge  

  

Einführung eines Spartenbeitrags gemäß §55 unserer Satzung (dieser Tagesordnung 

versteht sich vorbehaltlich der Zustimmung des Vorstands Gesamtverein). 

Die Zustimmung des Gesamtvorstands liegt vor.  

David Sörensen erläutert die Notwendigkeit der Einführung des Spartenbeitrags. 

Es bestehe ein enormer Finanzbedarf im Fußballbereich. Der Gesamtverein stellt der 

Fußballsparte das ihr prozentual anhand seiner Mitglieder zur Verfügung stehende 

Budget zur Verfügung. Eine allgemeine Erhöhung des Mitgliedsbeitrags würde nur zu 

ca. 50% in der Sparte landen. Daher wäre eine Einführung des Spartenbeitrags fairer, 

da diese zielgerichtet nur die Mitglieder der Sparte belastet, aber auch voll dort 

ankommt. 

Im Vergleich zu anderen Vereinen bewegt sich unser Mitgliedsbeitrag in Höhe von 

aktuelle 12 €uro selbst nach der angepassten Erhöhung noch im Durchschnitt. Ein 

Spartenbeitrag ist nichts Unübliches, da der Fußball kostenintensiver als andere 

Sparten sei. Wofür brauchen wir den Spartenbeitrag? 

1. Anmietung Kunstrasenplatz ca. 500 €uro pro Monat bei 2 Trainingseinheiten pro 

Woche -> alle Wintermonate ca. 2500 €uro (aktuell wurden einmalig 250 €uro für 

eine Trainingszeit pro Woche für 2 Monate bezahlt) 

Es sollte unser Anspruch sein allen Mannschaften auch im Winter einmal die 

Woche Training anzubieten. Da unser Platz im Winter nicht bespielbar sei, ist das 

Training perspektivisch nur auf einem Kunstrasenplatz möglich. 

2. Trainerkosten: bislang hatte wir geringe Trainerkosten (2400 €uro pro Jahr für 3 

Trainer), was ausschließlich auf die Loyalität und Vereinsverbundenheit von 

unseren 3 Herrentrainern zurückzuführen ist. 

Andere Vereine zahlen wesentlich höhere Aufwandsentschädigungen. Durch das 

Ausscheiden von Tobi und Daniel sehen wir ein großes Risiko in der 

Nachbesetzung der Trainerposten. Unser aktuelles Trainerbudget wird uns vor 

große Herausforderungen stellen, wenn wir zwar inhaltlichen Konsens mit einer 

externen Lösung finden aber monetär weit auseinander liegen sollten. Ein 

qualitativer Trainer der 1. Herren ist mit seiner Strahlkraft ein Aushängeschild für 

den ganzen Verein und enorm wichtig auf die Generierung von neuen Mitgliedern 

im Jugendbereich. 

3. Gesteigerte Ausstattung von allen Mannschaften 

 

 

 



Aktuell wären 234 Mitglieder bei der Erhöhung von 2 €uro pro Monat betroffen. 

Bei entsprechender Hochrechnung auf den Jahresbeitrag stünden in Summe ca. 

5.616 €uro mehr zur Verfügung. 

 

Folgende Nachfragen wurden beantwortet:  

Warum konnte in den letzten 2 Jahrzehnten im Winter gespielt werden und jetzt 

nicht mehr? 

Antwort: Es gibt keine Tiefenlockerung mehr und somit mehr Torf. Der Platz wurde 

über die Jahre immer mehr verdichtet, sodass auch kein Wasser mehr abfließen kann 

und der Platz in den letzten Jahren seit Mitte Oktober nicht mehr bespielbar war.  

 

Frage: Kann man nicht die Mietkosten für einen Kunstrasenplatz in unseren Platz 

stecken? 

Antwort: Für bessere Platzverhältnisse wären immense Kosten in 6-stelliger Höhe 

notwendig, sodass selbst eine langfristige Miete ökonomischer sei. Andere Vereine 

profitieren von großen Sponsoren und kaufen sich in Kunstrasenplätze ein.  

 

Frage: Welche Mannschaften profitieren davon? 

Antwort: Grundsätzlich alle – allerdings wird es im Jugendbereich womöglich weniger 

Bedarf geben, da die Hallenzeiten weiterhin bestehen bleiben und nicht zur 

Diskussion stehen. Wünschenswert wären 2 Trainingstage für alle Mannschaften. 

 

Frage: Sind Jugendliche/Kinder und passive Fußballmitglieder auch von dem 

Spartenbeitrag betroffen und wie verhält es sich bei dem Familienbeitrag? 

Antwort: Adressat sind alle Fußballmitglieder. Auch die Familienbeiträge werden je 

nach Spartenmitgliedschaft der Familienmitglieder angepasst und selektiv erhöht. 

 

Anmerkung weiterer Mitglieder: Bislang waren wir im Herrenbereich auf keine SG mit 

anderen Vereinen angewiesen. Durch das zur Verfügung stellen eines 

Kunstrasenplatzes und das Anwerben von einem arrivierten Trainer würde die 

Attraktivität von unseren zwei Herrenmannschaften in der Zukunft gesteigert 

werden. Davon profitiert langfristig natürlich auch der Jugendbereich. Abstimmung: 

Nach entsprechender Debatte werden nach Rückmeldung durch die anwesenden 

Mitglieder unter entsprechender Abwägung drei Varianten zur Einführung des 

Spartenbeitrags zur Abstimmung gestellt. Der Bürgermeister bringt seine 

Gremienerfahrung ein: 

 

1. Abstimmung – Einführung eines Spartenbeitrags für alle aktiven Mitglieder:  

20 Stimmen dafür  

5 Stimmen dagegen 

1 Enthaltung 

➔ Antrag wird durch Mehrheitsentscheidung genehmigt 

 

 



2. Abstimmung – Einführung eines Spartenbeitrags für passiven Mitglieder 

9 Stimmen dafür 

14 Stimmen dagegen 

➔ Antrag wird abgelehnt 

 

3. Abstimmung – Einführung eines Spartenbeitrags für Kinder/Jugendmitglieder 

13 Stimmen dafür 

11 Stimmen dagegen 

5 Enthaltungen 

➔ Antragt wird durch Mehrheitsentscheidung genehmigt 

 

Zusammenfassung: Nach entsprechendem Mehrheitsentscheid wird der 

Spartenbeitrag für alle aktiven Mitglieder inkl. Kinder/Jugend eingeführt. Alle 

passiven Mitglieder sind nicht betroffen. 

 

 

8. Verschiedenes  

  

Das RiJo’s kann aus personellen Gründen das Abkassieren der Eintrittsgelder für die 

Zuschauer der 1. Herrenmannschaft nicht gewährleisten. Somit kam es wiederholt 

dazu, dass keine Eintrittsgelder gezahlt wurden, da vom Verein keine 

Einlasskontrollen durchgeführt worden sind. Dies sollte sich ändern. Das RiJo’s wird 

dazu berechtigt, das Mitbringen von Fremdgetränken und Speisen während des 

Spielbetriebs auf dem Spielbetriebsgelände zu untersagen. 

 

Es wurde bemängelt, dass nach der Weihnachtsfeier die Kabinen nicht vorzeigbar 

waren. Das Problem wurde bereits intern thematisiert und es wird je nach 

Veranstaltungstyp dafür Sorge getragen, dass eine Trennung zwischen 

Gemeindehaus und Kabinentrakt erfolgt. 

 

Zudem wurde angesprochen, dass der Kabinentrakt in Eigenleistung durch Spieler der 

2. Herrenmannschaft gestrichen und gereinigt wurde. Bereits kurze Zeit danach 

musste festgestellt werden, dass die Kabinen wieder relativ schnell verdreckt waren. 

Somit bestünde grundsätzlich mehr Reinigungsbedarf. Mit der Reinigungskraft wird 

entsprechend Rücksprache gehalten. 

 

Abschließend bedankt sich David für die Anwesenheit alle Mitglieder und den 

intensiven Austausch. 

 

  

Gez.  

Robert Rüsch 

(Schriftführer)  
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